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Herren Kreisliga A Gr. 4

TTV Eutendorf : TSV Michelbach/B. II 
Samstag, 01.04.2023, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTV Eutendorf

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 37:33 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTV Eutendorf ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga A Gr. 4 gegen den TSV Michelbach
/B. II. 210 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Ibach / Zauner den Sieg im
entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ibach / Zauner wehrten eine 1:0 Satzführung von Gronbach / Gutsche ab und fuhren den
Punkt für das Heimteam noch ein. 2:3 endete das Doppel zwischen Fiedler / Noller und Böhm /
Veigel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Schleyerbach / Burkart waren
danach Hägele / Wieland, obwohl sie alles gegeben hatten. Nach den anfänglichen Doppeln gingen
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Nico Böhm kam Eduard Ibach nur im ersten Satz
in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Es dauerte eine Weile, bis Michael
Zauner den Fünf-Satz-Sieg gegen Nicole Gronbach feiern konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel
war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Beim Stand von
3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Beim anschließenden
11:5, 11:8, 11:4 gegen Markus Veigel fand Josef Fiedler von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Alexander Noller das Match gegen Fabian
Schleyerbach, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Tobias Hägele kam mit der Spielweise von Helmut Gutsche am Tisch dagegen gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
deutlicher Außenseiter gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Gut gekämpft, aber verloren, hieß
es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jannik Wieland gegen Markus Burkart.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Eduard Ibach eine Niederlage in vier Sätzen gegen Nicole Gronbach kassierte.
Damit hat Ibach nun ein 8:19 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. In
vier Sätzen verlor Michael Zauner seine Partie gegen Nico Böhm, in die Böhm im Vorfeld auch als
deutlich favorisiert gegangen war. 6:14 (Zauner) bzw. 11:12 (Böhm) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ein
gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte dann Josef Fiedler bei seinem 3:2
gegen Fabian Schleyerbach zu verrichten. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 6:6. Das Einzel zwischen Alexander Noller und Markus Veigel, das vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde,
endete indes mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auf Grundlage dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:9 (Noller) und 13:11 (Veigel). Tobias
Hägele bezwang anschließend Markus Burkart in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Burkart nun bei
10 Siege und 11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Lange mit Helmut Gutsche ringen musste
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Jannik Wieland in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Durch diese Niederlage liegt Gutsche
nun bei einer Bilanz von 3:8 seit Beginn der Saison. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Mit 3:1
hatten Ibach / Zauner im Einzel gegen Böhm / Veigel die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat der TTV Eutendorf in der Saison nun 3 Saison-Siege, 10 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.04.2023 gegen die PSG
Schwäbisch Hall III bevor. Für den TSV Michelbach/B. II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen die PSG Schwäbisch Hall III am 15.04.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:
17 geht.

 Statistik:
 TTV Eutendorf

Doppel: Ibach / Zauner 2:0, Fiedler / Noller 0:1, Hägele / Wieland 0:1 
Einzel: E. Ibach 1:1, M. Zauner 1:1, J. Fiedler 2:0, A. Noller 0:2, T. Hägele 2:0, J. Wieland 1:1 

 TSV Michelbach/B. II
Doppel: Böhm / Veigel 1:1, Gronbach / Gutsche 0:1, Schleyerbach / Burkart 1:0 
Einzel: N. Gronbach 1:1, N. Böhm 1:1, F. Schleyerbach 1:1, M. Veigel 1:1, M. Burkart 1:1, H.
Gutsche 0:2


